
Regierungsbezirk Oberfranken
Landkreis Kronach
Markt Steinwiesen

Baudenkmäler

D-4-76-177-64 Am Gries 28; Am Gries 46; An der Rodach 10a; An der Rodach 15; An der Rodach 16;
Flößerstraße 7a; Flößerstraße 15; Gerbergasse 5; Löfflersmühle 1; Nordhalbener
Straße 53; Nordhalbener Straße 79; Nähe An der Rodach; Nähe Kronacher Straße;
Nähe Nordhalbener Straße; Rodach; Steinernes Kreuz; Nurner Berg; An der Rodach
14; An der Rodach 18; Gerbergasse 4; Kronacher Straße 29; Nähe Flößerstraße; Paul-
Rauschert-Straße 6; Saunkel; Saunkel 13; Silberbergstraße 1; Wassergasse 2;
Schwarzmühle 1; Kochsmühle 1; Mittlere Mühle; Obere Mühle; Teichmühle 1.
Flusskorrektionen mit Böschungs- und Dammkronenpflasterungen vom Ende des
19. Jahrhunderts; Lasse; Mühlbachkette aus ehemals fünf, heute vier Mühlen (drei
bereits unter Denkmalschutz) mit gemeinsamen Mühlgraben sowie separaten
Wehren/Wehrrelikten
nachqualifiziert

D-4-76-177-1 Am Kirchplatz 3. Alte Schule, zweigeschossiger Walmdachbau mit
Sandsteineckpilastern, verputzt, 1822.
nachqualifiziert

D-4-76-177-2 Am Kirchplatz 11. Kath. Pfarrkirche St. Maria, umlaufend mit Streben besetzt,
spitzbehelmter Chorseitenturm und Teile des dreischiffigen Langhauses 1475-76 von
Friedrich Bopp, Umbauten 18. Jh., eingezogener Chor mit 5/8-Schluss 1896-98 von
Hofbauer und Ohlmüller, Sakristeianbau; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-4-76-177-31 Am Rollenberg 3. Flurkreuz, Gusseisen auf Sandsteinsockel, 1892; "Am Rollenberg".
nachqualifiziert

D-4-76-177-5 Ankerstraße 9. Gasthaus zum Goldenen Anker, zweigeschossiger
Mansardwalmdachbau mit Pilastergliederung aus Sandstein, verputzt, 1824.
nachqualifiziert

D-4-76-177-6 Ankerstraße 11. Hausfigur, Heiligenbild, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-177-7 Bahnhofstraße 2. Hausfigur, Hausmadonna, 18. Jh.
nachqualifiziert
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D-4-76-177-63 Bahnhofstraße 9. Bahnhof; Empfangsgebäude, erdgeschossiges, langgestrecktes
Gebäude mit auskragendem, flach geneigtem und schiefergedecktem Satteldach auf
Ständern aus Klinkern; Lagerraum, verbrettert, schiefergedecktes Satteldach mit zwei
Quergiebeln; um 1900.
nachqualifiziert

D-4-76-177-34 Birnbaum 47. Kath. Pfarrkirche St. Stephan, Saalkirche, Langhaus und eingezogener
Polygonchor mit Streben besetzt, dreigeschossiger Chorseitenturm mit Spitzhelm, um
1500, Umbauten und Erneuerungen des 17. und 19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-4-76-177-33 Birnbaum 87. Wohnstallhaus, erdgeschossiger Blockbau mit Satteldach, verschiefert,
1758; Stadel mit Satteldach, 1648.
nachqualifiziert

D-4-76-177-35 Birnbaum 102. Wegkreuz, Gusseisen auf Sandsteinsockel, 19. Jh.; Ortsausgang nach
Neufang.
nachqualifiziert

D-4-76-177-3 Dr.-Max-Schwaab-Straße 17. Wohnhaus, zweigeschossiger Sandsteinquaderbau mit
Walmdach, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-177-43 Eisenhammer 1. Wohnhaus, ehem. Eisenhammer, zweigeschossiger Walmdachbau mit
Eckpilastern, verputzt, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-177-9 Flößerstraße 10. Bildstock, Sandstein, ionische Säule und vierseitiger Aufsatz mit
Bildnischen, Bogengiebeln, Steinkugel und Eisenkreuz, 1711; im Garten.
nachqualifiziert

D-4-76-177-10 Frankenwaldstraße 2. Wohnhaus, zweigeschossiger Walmdachbau, Erdgeschoss mit
gefugten Sandsteinpilastern, Obergeschoss verschiefert, 1823.
nachqualifiziert

D-4-76-177-50 Gemeindeholzweg; Seln. Bildstock, sog. Süßenmarter, Sandstein, gewundene, ionische
Säule und vierseitiger Aufsatz mit Bildnischen, Bogengiebeln, Steinkugel und
Doppelkreuz aus Eisen, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-177-14 Georg-Rascher-Straße 1. Forsthaus, zweigeschossiger Walmdachbau,
Sandsteinerdgeschoss von 1774-75.
nachqualifiziert
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D-4-76-177-39 Hofmaas. Bildstock, Sandstein, Pfeiler und vierseitiger Aufsatz mit Bildnischen,
Bogengiebeln, Steinkugel und Eisenkreuz, 1820; ca. 500 m vor dem Ort, unweit der
Martinskapelle.
nachqualifiziert

D-4-76-177-36 Hofmaas. Wegkapelle, verschieferter Holzbau mit Satteldach, 19./20. Jh.; östlich des
Ortes, an der Straßengabelung Steinwiesen/Hubertushöhe.
nachqualifiziert

D-4-76-177-60 Hofmaas. Wegkapelle, verschieferter Holzbau mit Satteldach, um 1920; neugotischer
Altar; an der Straße nach Hubertushöhe beim Wasserturm.
nachqualifiziert

D-4-76-177-37 Hofmaas. Bildstock, Sandstein, gebauchter Pfeiler und vierseitiger Aufsatz mit
Bildfeldern und Bogengiebeln, 1746; an der Straße nach Hubertushöhe, 300 m vor dem
Ort.
nachqualifiziert

D-4-76-177-32 Höhe. Kreuzkapelle, quadratischer Bau mit Zeltdach, massiv und verputzt, wohl 18. Jh.;
mit Ausstattung; an der Straße nach Kübelberg.
nachqualifiziert

D-4-76-177-51 Kreuz. Wegkreuz, Gusseisen 19. Jh.; an der Straße nach Birnbaum.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-4-76-177-66 Kr KC 16. Trichtersperre, vorbereiteter Straßensprengschacht für den Verteidigungsfall,
drei im Abstand von 20 m angeordnete, 6 m tiefe Sprengschächte je mit
Eisenkreuzdeckel und Zündschlosskasten, 1968.
nachqualifiziert

D-4-76-177-40 Kr KC 21. Bildstock, Sandstein, Säule und vierseitiger Aufsatz mit Bildfeldern und
Kugelabschluss, 1603; Flur Kleineuenreuth, 1 km vor dem Ort.
nachqualifiziert

D-4-76-177-38 Kr KC 21. Wegkapelle, sog. Markuskapelle, Sandsteinquaderbau, Satteldach und
Dachreiter verschiefert, bez. 1843; an der Straße nach Neufang.
nachqualifiziert

D-4-76-177-45 Kübelberg 1. Wegkapelle, verschieferter Holzbau mit Satteldach, 19. Jh.; an der Straße
nach Neufang.
nachqualifiziert

D-4-76-177-27 Leitenberg. Wegkapelle, Satteldach, 19. Jh.; an der Straße nach Nordhalben,
Abzweigung Nurn.
nachqualifiziert
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D-4-76-177-29 Leitschenstein. Bildstock, Sandstein, Rundpfeiler und Aufsatz mit Bildfeld und
Giebelbedachung, 1817; an der Straße nach Kronach, Leitschenstein.
nachqualifiziert

D-4-76-177-28 Leitschenstein; St 2207. Bildstock, Sandstein, leicht verjüngter Pfeiler und Aufsatz mit
eingerollter Giebelbedachung und Giebelakroterion, 19. Jh.; an der Straße nach
Kronach, 500 m vor dem Ort.
nachqualifiziert

D-4-76-177-57 Lohnschlitz. Wegkapelle, Giebeldach mit Ortgang; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-4-76-177-30 Marter. Bildstock, Sandstein, Säule, 18. Jh.; "Am Rollenberg".
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-4-76-177-61 Mittlere Mühle. Sägemühle, sog. Mittlere Mühle, erdgeschossiger, verbretterter
Satteldachbau, um 1930 über älterer Anlage; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-4-76-177-69 Mühlbergleite. Trichtersperre, vorbereiteter Straßensprengschacht für den
Verteidigungsfall, zwei 6 m tiefe Sprengschächte je mit Eisenkreuzdeckel und
Zündschlosskasten, 1971.
nachqualifiziert

D-4-76-177-16 Nähe Industriestraße. Wegkapelle, Holzbau mit Zeltdach, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-177-15 Nähe Industriestraße. Bildstock, Sandstein, verkröpfter Pfeiler und vierseitiger Aufsatz
mit Bildfeldern und geschweifter Giebelbedachung, 1794.
nachqualifiziert

D-4-76-177-18 Nähe Kronacher Straße. Kreuzschlepper, Sandstein, 18. Jh.; bei Nr. 42 a.
nachqualifiziert

D-4-76-177-17 Nähe Kronacher Straße. Wegkapelle, Satteldachbau mit Sandsteineckquadern,
neugotisch, um 1890; bei Nr. 40.
nachqualifiziert

D-4-76-177-25 Nähe Nordhalbener Straße. Wegkapelle, verschieferter Satteldachbau, spätes 19. Jh.;
bei Nr. 66 a.
nachqualifiziert

D-4-76-177-41 Neuenreut. Bildstock, Sandstein, Pfeiler und zweiseitiger Aufsatz mit geschwungenem
Abschluss, 1680; 1, 5 km vor dem Ort.
nachqualifiziert
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D-4-76-177-46 Neufang 18. Ehem. Gasthaus, Walmdachbau, Erdgeschoss Sandsteinquader,
Obergeschoss verschiefert, 1782.
nachqualifiziert

D-4-76-177-47 Neufang 23. Hausfigur, Immaculata, 2. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-177-49 Neufang 56 a. Kath. Pfarrkirche St. Laurentius, Saalbau mit Satteldach, gezahnte
Eckquader, viergeschossiger Chorseitenturm mit Spitzhelm, Sakristeianbau, 1626-30
von Giovanni Bonalino; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-4-76-177-48 Neufang 57. Alte Schule, zweigeschossiger Halbwalmdachbau mit Querflügel,
Erdgeschoss aus Sandsteinquadern, verzahnte Eckquaderung, Obergeschoss
verschiefert, um 1840.
nachqualifiziert

D-4-76-177-19 Nordhalbener Straße 4. Wohnhaus, zweigeschossiger Mansardwalmdachbau, spätes
18. Jh., Erdgeschoss verändert.
nachqualifiziert

D-4-76-177-20 Nordhalbener Straße 13. Gasthof Grüner Baum, Mansardwalmdachbau mit
Erdgeschoss aus Sandsteinquadern und Fachwerkobergeschoss, um 1770/80.
nachqualifiziert

D-4-76-177-22 Nordhalbener Straße 43. Ehem. Gasthaus, zweigeschossiger Satteldachbau,
Erdgeschoss mit Sandsteineckquadern, Obergeschoss verschiefert, 1843.
nachqualifiziert

D-4-76-177-23 Nordhalbener Straße 56. Wohnhaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit
Sandsteingliederung, verputzt, 1840, Erdgeschoss durch Ladeneinbau verändert.
nachqualifiziert

D-4-76-177-24 Nordhalbener Straße 66. Wohnhaus, zweigeschossiger Walmdachbau, Erdgeschoss mit
Sandsteineckquadern, Obergeschoss mit dekorativ bemalter Verschieferung, 1843.
nachqualifiziert

D-4-76-177-52 Nurn 204. Forsthaus, zweigeschossiger Walmdachbau, Erdgeschoss aus
Sandsteinquadern, Obergeschoss verschiefert, 1772.
nachqualifiziert

D-4-76-177-53 Nurn 220. Bildstock, Sandstein, verjüngter Pfeiler und vierseitiger Aufsatz mit
Bildnischen, Bogengiebeln und Steinkugel, 1778; 200 m südlich an Feldweg.
nachqualifiziert
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D-4-76-177-44 Obere Au. Bildstock, Sandstein, gebauchter Pfeiler und flacher Aufsatz mit seitlichen
Voluten, 17./18. Jh.; zwischen Klingersmühle und Kochsmühle.
nachqualifiziert

D-4-76-159-26 Pertschentalgraben; Langenau; Rodach; Von Wolfersgrün zur Langenauer Straße;
Augrund; Kaugelbach; Rauhberg; Hahnenkamm; Langenauerbach; Distrikt Unterer
Wald; Distrikt Oberer Wald; Nähe Langenau; Rainersgrund. Typischer Floßbach
(Ausbau der Ufer in Stein: Böschungspflasterungen,
Bruchsteinmauern und Reste einer Schrotverbauung; mit verschiedenen typischen
Querverbauungen aus den 1920er/30er Jahren und kleineren Steinbrüche an der
Straße
aus dieser Zeit; Fassung des Mündungsbereiches der Langenau in die Rodach mit
Bruchsteinmauern) mit Floßteich mit steinerner Schleuse von 1835 und unterhalb
davon
gelegenem Verstärkungs-Floßteich
nachqualifiziert

D-4-76-177-54 Rieblich 1. Forsthaus, zweigeschossiger Sandsteinquaderbau mit Walmdach, Mitte 19.
Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-159-25 Rodach; Ölsnitz; Bahnlinie Kronach-Nordhalben; In Stoffelsmühle; Augrund; Distrikt
Oberer Wald; Markgraben; Steinbach; Stoffelsmühle; Stoffelsmühle 10 b;
Stoffelsmühle 10; Neumühle 1; Kammerholz; Oelsnitzgrund; Streitmühle;
Heinersgrund; Nähe Bahnlinie; Haltestelle Dürrenwaid; Mauthaus 3; Neumühle 2;
Nähe Bahnhof. Typische Floßbachabschnitte mit Uferbefestigungen der
Flusskorrektionen von 1900 und
Schützenwehranlagen der Stoffelsmühle an Rodach und Ölsnitz aus den 1920er Jahren
nachqualifiziert

D-4-76-177-42 Roßlach. Wegkreuz, Gusseisen auf Sandsteinsockel, 19. Jh.; an der Straße nach
Eibenberg, 1, 5 km vor dem Ort.
nachqualifiziert

D-4-76-177-26 Saunkel 1. Holzrelief, Marienkrönung, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-177-55 Schwarzmühle 1. Wohnhaus und Mühlenbau, Holzbau mit Satteldach über
Backsteinfundament, frühes 19. Jh., über älterem Kern; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-4-76-177-56 Teichmühle 1. Sägemühle, sog. Teichmühle; Wohnhaus erdgeschossiger Satteldachbau,
verputzt; Nebengebäude, Holzbau mit Satteldach; 19./20. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-4-76-177-58 Tempenberg 1. Bildstock, Sandstein, Pfeiler und vierseitiger Aufsatz mit
Bogenabschluss, 1707; nahe der Kapelle.
nachqualifiziert

D-4-76-177-68 Von Birnbaum nach Steinwiesen. Trichtersperre, vorbereiteter Straßensprengschacht
für den Verteidigungsfall, drei im regelmäßigen Abstand angeordnete, 5 m tiefe
Sprengschächte je mit Eisenkreuzdeckel und Zündschlosskasten, 1968.
nachqualifiziert

D-4-76-177-67

 Anzahl Baudenkmäler: 62

Von Steinwiesen nach Schlegelshaid. Trichtersperre, vorbereiteter
Straßensprengschacht für den Verteidigungsfall, drei
in regelmäßigem Abstand versetzte, 5 m tiefe Sprengschächte je mit Eisenkreuzdeckel
und Zündschlosskasten, 1970.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberfranken
Landkreis Kronach
Markt Steinwiesen

Bodendenkmäler

Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der Kath. Pfarrkirche St.
Stephan von Birnbaum.
nachqualifiziert

D-4-5634-0025

Vorgängerbau sowie Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der
Kath. Pfarrkirche St. Laurentius von Neufang.
nachqualifiziert

D-4-5634-0027

Untertägige Bauteile der abgegangenen frühneuzeitlichen Kath. Kuratiekirche von Nurn
mit Befunden von Vorgängerbauten im ehemals ummauerten Kirchhofareal.
nachqualifiziert

D-4-5634-0031

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-4-5635-0001

Vorgängerbau sowie Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der
kath. Pfarrkirche St. Maria von Steinwiesen.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 5

D-4-5734-0125
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